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Protokoll 
 

des 
Ordentlichen Verbandstags 

am 
23. März 2019 

 
in Freiburg  

 

 

 

 

Tagesordnung 

 

1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Grußworte - Ehrungen 
4. Feststellung der Anwesenheit und Stimmenzahl 
5. Berichte des Präsidiums und Vorstand  
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Bericht der Kassenprüfer mit Aussprache 
8. Genehmigung der Jahresrechnung 
9. Beschluss Haushaltspläne 2019 / 2020 
10. Anträge  

a.)  Satzungsänderung  
b.)  Beitragserhöhung  
 

11. Entlastung des Verbandsvorstands 
12. Neuwahlen des Verbandsvorstands  
13. Wahl der Delegierten für den DHB-Bundestag im  Mai 2019 in Grünstadt  
14. Referat DOSB Leistungssport Reform – Veränderungen für HBW 

DHB Sportdirektor Herr Heino Knuf – Bundesstützpunktleiter Herr Falk Tischer 
15. Verschiedenes 
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Top 1 Begrüßung 
 
Präsident Frank Lederbach eröffnet die Versammlung um 11:00 Uhr und begrüßt die 
Teilnehmer, DHB Präsident Wolfgang Hillmann, Sportdirektor Heino Knuf und 
Bundesstützpunktleiter Süd Falk Tischer. 
 
Er dankt Herrn Jürgen Schurig und seinem Team für die gute Vorortorganisation im 
Sportzentrum der Freiburger TS v. 1844 
 
Der Präsident stellt fest, dass der Verbandstag nach Satzung form- und fristgerecht 
einberufen wurde und damit beschlussfähig ist. 
 
Die Tagesordnung wird in der aktualisierten Version genehmigt (dem Protokoll eingefügt)  
 
 

Top 2 Totengedenken 
 
Präsident Frank Lederbach bittet die Versammlungsteilnehmer, sich von Ihren Plätzen zu 
erheben, um der verstorbenen Mitglieder zu gedenken. Stellvertretend nennt er die 
verstorbenen Hockeyfreunde  
Ehrenpräsident Herbert Martin (HC Gernsbach), Schiedsrichter Kollege Max-Philipp Wochner  
(TSV Mannheim Hockey), Dieter Freise (HC Heidelberg), Irmhild „Kit „Heinzmann (HC Lahr) 
 

 
Top 3 Grußworte - Ehrungen 
 
Herr Matthias Schmidt (Abteilungsleiter der Freiburger TS) begrüßt die Teilnehmer.  
Ehrenpräsident Dr. Jochen Golecki erzählt über die Geschichte der Freiburger Turnerschaft 
 
Für Verdienste im Schiedsrichterwesen wurde Wolfgang Weiß und Peter Frey mit der 
Leistungsnadel in Gold des Hockeyverband Baden-Württemberg ausgezeichnet. 
 
Top 4 Feststellung der Anwesenheit, Stimmberechtigung und Stimmenzahl 
 
Vertreten sind 19 von 43 Vereinen mit 71 von 120 Stimmen und 5 Stimmen des 
Verbandsvorstandes.  Insgesamt 76 Stimmen gesamt 58,9 % 
 
 
Top 5 Berichte des Präsidiums und Vorstand 
 
Frank Lederbach berichtet über die letzten 2 Jahre Verbandsarbeit: 
Der Hockeyverband Baden-Württemberg ist mit 10.420 Mitgliedern mittlerweile zum 
zweitgrößten Landesverband im Deutschen Hockey Bund angewachsen.  Dies resultiert aus 
einer massiven Steigerung der Mitgliedszahlen von 2016 auf 17 (gesamt +399) und hier 
insbesondere dem weiblichen Bereich (davon + 289). In 2018 fiel die Steigerung mit in 
Summe +171 geringfügiger aus.  Insgesamt ist dies über 2 Jahre gesehen eine überaus 
positive Entwicklung. 
Fazit: 
- Die Mitgliedszahlen entwickeln sich weiterhin positiv. 
- Der weibliche Bereich wächst überproportional. 
- Der männliche Bereich ist stabil mit geringfügigen Steigerungen. 
- Im weiblichen Bereich ist die Differenz zwischen Anzahl Jugendspielerinnen und 

Seniorinnen immer noch sehr groß (2848/1719). Hier hören zu viele nach der 
Jugend auf. 

- Im männlichen Bereich ist der Unterschied geringer (3102/2752). 
- Gerade kleinere Vereine erzielen höhere prozentualen Steigerung in Relation zu 

ihrer Mitgliederanzahl. 
 

Hier wird seitens der Vereine viel investiert und die Trainingsbedingungen werden hinsichtlich 
Infrastruktur und Trainersituation immer professioneller.  
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Gleichwohl liegt die Last der Arbeit um diese Bedingungen zu schaffen, immer noch auf den 
Schultern unermüdlicher Ehrenamtlicher, die dies in Ihrer Freizeit bewerkstelligen.  
Ich möchte den anwesenden Vereinsvertretern stellvertretend für Ihre vielen Mitstreiter dafür 
danken.  
Das gilt natürlich auch für die Verbandsarbeit. Ich werde häufig auf die Verbandsarbeit 
angesprochen und es werden Wünsche geäußert, wo der Verband noch alles unterstützen 
kann. Dabei muss berücksichtigt werden, dass die Verbandsarbeit ebenfalls von Mitgliedern 
der Vereine getragen wird. Auch denen gilt mein Dank für die kontinuierliche Arbeit. 
 
In der Organisation der Traineraus-/fortbildung mussten wir innerhalb der letzten zwei Jahre 
eine Neubesetzung vornehmen. Annika Jung und Frauke Zmyslony hatten 2017 die Aufgaben 
von Harry Kroiss übernommen und konnten diese leider in 2018 aus privaten Gründen nicht 
mehr weiterführen. Dadurch hatten sich teilweise Verzögerungen bei der Zuteilung der 
Trainerlizenzen ergeben. Dies bitte ich zu entschuldigen. Glücklicherweise haben sich Roger 
Zeißner (Trainerausbildung) und Thomas Dauner (Lizenzverlängerungen) bereit erklärt die 
Aufgaben zu übernehmen.  
Im Ressort Breitensport (Neu Sportentwicklung lt. DHB) ist die Spielordnung für die 
Kleinfeldrunde weiter verfeinert worden und der HBW hat mit einer Mannschaft am 
Silberschildpokal teilgenommen. Vielen Dank auch an die TSV Mannheim Hockey für die 
Organisation und Ausrichtung der AHA-Meisterschaften. Ferner führt unsere Referentin Ina 
Fürst ihre Gespräche mit der Behindertensportgemeinschaft in Schwäbisch Gmünd zwecks 
Erfahrungsaustausches und möglicher Kooperation weiter.  
 
Die weiteren Berichte der Ressorts Sport + Schiedsrichter und Schulhockey waren 
im Vorfeld in dem Sonderordner Verbandstag 2019 veröffentlicht worden. 
Der Bericht des Ressort Jugend ist auf dem Jugendverbandstag vorgestellt worden 
und wurde im Nachgang an die Vereine verschickt.  
 
Top 6  Aussprache zu den Berichten 
 
Finanzen: 
Diskutiert wurde der hohe Aufwand im Lehrgangsbereich. Allgemeiner Tenor die 
Eigenbeteiligung zu erhöhen.  
 
Keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Top 7  Bericht der Kassenprüfer mit Aussprache  
 
 
Am 23.02.2019 wurde die Kasse des Hockeyverbandes Baden-Württemberg, durch Herrn Dr.  
Kock und Herrn Köster in den Räumen des Vizepräsident Finanzen Frau Hannelore Eckl 
vorgenommen.  
Das Ergebnis der Prüfung ergab, dass die Kasse des Verbands grundsätzlich stimmt und gut 
geführt ist. Aufgrund einer Unterdeckung ist eine Beitragserhöhung unumgänglich. 
 
Aufgrund der einwandfreien Führung der Kasse schlägt Herr Köster die Entlastung von Frau 
Hannelore Eckl vor 
 
Hannelore Eckl wurde von der Versammlung in offener Abstimmung ohne 
Gegenstimme einstimmig entlastet. 
 
 
 
Top 8   Genehmigung der Jahresrechnung 
 
 
Die Jahresrechnungen 2017 und 2018 werden nacheinander in offener Abstimmung 
jeweils ohne Gegenstimme einstimmig genehmigt. 
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Top 9 Vorstellung Haushaltspläne 2019 / 2020 und Beschluss 
 
Hannelore Eckl erläutert die Haushaltspläne 2019 und 2020. Es werden keine Einwände 
vorgetragen.  
 
Der Haushaltsplan 2019 wird ohne Gegenstimme und Enthaltung in offener 
Abstimmung ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
Der Haushaltsplan 2020 wird ohne Gegenstimme in offener Abstimmung 
genehmigt. 
 
 
Top 10 Anträge HBW - Präsidium 
 

Satzungsänderung. 
 
Die einzelnen Punkte der vom Präsidium vorgeschlagenen Änderungen in der Satzung 
wurde von Präsident Frank Lederbach aufgerufen, gemäß der Anlage 2 zur Einladung 
erläutert und in der Fassung „neu „der Anlage 3 „alt/neu“ zur Einladung in 
 
offener Abstimmung ohne Gegenstimme beschlossen. 
 

 
     Änderung der Beitragsordnung nach Vorlage 
 
     Die vom Präsidium vorgeschlagenen Änderungen der Beitragsordnung gemäß Anlage 4 
     zur Einladung wurden von der Vizepräsidenten Finanzen Hannelore Eckl vorgestellt und in 
 
     offener Abstimmung ohne Gegenstimme beschlossen. 
 
Hierzu wird im Mai vom Präsidenten eine Arbeitsgruppe einberufen die Finanz –und 
Beitragsstruktur für die kommenden Jahre ausloten.  
 
 
Top 11   Entlastung des Verbandsvorstands 
 
Herr Rudolf Woesch bedankt sich im Namen der Mitgliedsvereine für die Arbeit des 
Präsidiums und des Verbandsvorstandes und empfiehlt der Versammlung, die Entlastung zu 
erteilen. 
 
Die Entlastung des Präsidiums und des Verbandsvorstandes erfolgt in offener 
Abstimmung ohne Gegenstimmen einstimmig. 
 
 
 
Top   12 Neuwahlen des Verbandsvorstandes 
 
Herr Frank Lederbach erläutert der Versammlung für die bevorstehenden Neuwahlen offene 
Abstimmung vor, sofern für die zu wählenden Positionen jeweils keine Gegenkandidaten zur 
Wahl stehen werden.  
 
Die Versammlung bestätigt, dass Herr Rudolf Woesch die Wahl des Präsidenten leitet. 
Ein Gegenkandidat steht nicht zur Wahl. 
 
Präsident     Frank Lederbach 
 
Herr Frank Lederbach wird ohne Gegenstimmen in offener Abstimmung zum 
Präsidenten gewählt und nimmt die Wahl an. 
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Die Wahl weiterer Vizepräsidenten sowie Vorstände übernimmt Präsident Frank Lederbach 
 
Vizepräsident Finanzen   Frau Hannelore Eckl   
 
Ein Gegenkandidat steht nicht zur Wahl. 
 
Frau Hannelore Eckl wird ohne Gegenstimmen in offener Abstimmung einstimmig 
zum Vizepräsidenten Finanzen gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 
Vizepräsident Leistungssport Falk Tischer  
 
Ein Gegenkandidat steht nicht zur Wahl. 
 
Herr Falk Tischer wir ohne Gegenstimmen in offener Abstimmung einstimmig zum 
Vizepräsidenten Leistungssport gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 
Vizepräsident Spielbetriebt Joachim Schäfer   
 
Ein Gegenkandidat steht nicht zur Wahl. 
 
Herr Jochen Schäfer wir ohne Gegenstimmen in offener Abstimmung einstimmig 
zum Vizepräsidenten Spielbetrieb gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 
Herr Daniel Weißer wurde von der Jugendversammlung gewählt und von der 
Versammlung zum Vizepräsident Jugend gewählt. 
 
Nach Satzung sind noch 5 Vorstandsmitglieder in den Verbandsvorstand zu wählen. Folgende 
Vorschläge werden aus der Versammlung gemacht: 
 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit Uli Meyer     
 
Ein Gegenkandidat steht nicht zur Wahl. 
 
Herr Uli Meyer wurde in offener Abstimmung ohne Gegenstimme einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
Breitensport Ina Fürst    
 
Ein Gegenkandidat steht nicht zur Wahl. 
 
Frau Ina Fürst wurde in offener Abstimmung ohne Gegenstimme einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 
Schulhockey Herbert Reck   
 
Ein Gegenkandidat steht nicht zur Wahl. 
 
Herr Herbert Reck wurde in offener Abstimmung ohne Gegenstimme einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 
Schiedsrichterobmann Nicolas Heisig 
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Herr Nicolas Heisig wurde in offener Abstimmung ohne Gegenstimme gewählt und 
nimmt die Wahl an. 
 
Als kooptierte Mitglieder: Justus Weber (Schiedsrichter) 
 
 
Ausbildung Roger Zeißner   
 
Ein Gegenkandidat steht nicht zur Wahl. 
 
Herr Roger Zeißner wurde in offener Abstimmung ohne Gegenstimme einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 
Kassenprüfer 
 
Als Kassenprüfer werden von der Versammlung Jörg Köster und Dr. Hans-Jakob Kock 
vorgeschlagen, da Herr Dr.Hans Jakob Kock selbst nicht anwesend ist, liegt seine 
Einverständniserklärung vor. Weitere Vorschläge liegen nicht vor. 
 
Beide Kassenprüfer werden nacheinander in offener Abstimmung jeweils ohne 
Gegenstimmen einstimmig gewählt. 
 
Als stellv. Kassenprüfer werden Vorgeschlagen,  
 
Jürgen Roensch (HC Konstanz), Peter Frey (SV Böblingen) 
 
Beide stellv. Kassenprüfer werden nacheinander in offener Abstimmung jeweils 
ohne Gegenstimmen einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 
 
 
 
Der Vorsitzende des Verbandsschiedsgerichts: 
 
Herr Dr. Peter Heink (HTC Stuttgarter Kickers) ist persönlich nicht anwesend, es liegt seine 
Einverständniserklärung vor. 
 
Herr Dr. Peter Heink wird ohne Gegenstimmen und Enthaltungen in offener 
Abstimmung einstimmig zum Vorsitzenden des Verbandsschiedsgerichts gewählt.   
 
Als Stellvertreter des Verbandsschiedsgerichtes stehen zur Wahl.  
 
Rudolf Woesch (HC Heidelberg)  
Nicolai Danne (HC Gernsbach) 
 
Beide Stellvertreter werden in offener Abstimmung ohne Gegenstimmen einstimmig 
gewählt. 
 
Als Beisitzer des Verbandsschiedsgerichtes stehen zur Wahl: 
(Da diese selbst nicht anwesend sind, liegen Ihre Einverständniserklärung vor) 
 
Anette Breucker (HTC Stuttgarter Kickers) 
Dirk Poff (HC Tübingen)  
Claus Odenwäder (HC Ludwigsburg) 
 
Alle Beisitzer werden in offener Abstimmung ohne Gegenstimmen einstimmig 
gewählt. 
 
 
Top 13 Wahl der Delegierten für den 54. Bundestag 2019 in Grünstadt (RPS) 
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Für den 54. DHB Bundestag in Düsseldorf am 20. Mai 2017 werden als Delegierte auf 
Vorschlag von der Versammlung in offener Abstimmung ohne Gegenstimmen und 
Enthaltungen einstimmig Hannelore Eckl, Frank Lederbach, Uli Meyer, Herbert Reck gewählt. 
Folgende Vereine vertreten sich selbst: HTC Stuttgarter Kickers, Mannheimer HC, 
Feudenheimer HC, HC Lahr, SV Böblingen. 
 
Da die Anträge für den Bundestag erst kurz vor dem Verbandstag veröffentlicht wurden und 
die Informationsveranstaltung zur Gründung einer BL-Betreibergesellschaft am 27.04. 
stattfindet, werden die Vereine danach um Ihr Votum für den Bundestag gebeten. 
 
Top 14 Referat DOSB Leistungssport Reform – Veränderung für den HBW 
 
DHB-Sportdirektor Heino Knuf stellte die grundsätzlichen Veränderungen durch die Reform im 
Leistungssport insbesondere der Fördermittel vor und der neue Bundesstützpunktleiter Süd 
Falk Tischer ging auf die konkreten Maßnahmen am Bundesstützpunkt in Mannheim ein und 
was das für den HBW und die Athleten bedeutet. 

Der Bundestützpunktleiter soll – so die Kernziele - die Rahmenbedingungen für die von ihm 
betreuten Kaderathleten bei ihrer Dualen Karriere verbessern, das dezentrale Training 
intensivieren und auch bei der Talentsichtung und -förderung in den Verbänden mitwirken. 
Um das zu erreichen, wollen wir Strukturen schaffen, Kommunikationsschienen aufbauen und 
alle im Prozess Beteiligten mitnehmen. 

Das Dreieck an Trainingsmaßnahmen, bestehend aus zentralen Kadermaßnahmen, Verein 
und Bundesstützpunkt, kann bei jedem einzelnen Athleten ein bisschen anders aussehen. 
Individuell die bestmögliche Lösung zu finden, gerade auch in Verbindung mit der jeweiligen 
beruflichen Ausbildung, gehört ebenfalls zum Aufgabenprofil eines Stützpunktleiters. Gibt es 
in diesem Prozess so wenig wie mögliche Reibungspunkte für den Athleten, kann dies zur 
Leistungsmaximierung beitragen.  
 
Top 15 Verschiedenes 
 
Der DHB-Präsident Wolfgang Hillmann informierte über die FIH Pro League der 
Nationalmannschaften und über die Bestrebungen der Bundesligavereine zur Gründung einer 
BL-Betreibergesellschaft. 
 
Den nächsten Verbandstag in 2021 wird der Feudenheimer HC ausrichten.  
 
Frank Lederbach bedankt sich bei seinen Vorstandskollegen für die gute und harmonische 
Zusammenarbeit der zurückliegenden Amtsperiode, bei der Freiburger Turnerschaft v. 1844 
für die reibungslose Organisation sowie mit seinem Team für die tolle Bewirtung und schließt 
den Verbandstag um 17:00 Uhr. 
 
 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
 
Frank Lederbach Wolfram Proske 
- Präsident -     - Protokoll – 
 
Mannheim, den 18. April 2019                                          Stuttgart, den 16. April 2019 


